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Volle Ausbeute – die Sportkegel-Hessenligisten aus Bosserode und Ronshausen 

landen sichere Heimerfolge. 

Hessenliga 

AN Bosserode – KSC Heuchelheim 3:0 (52:26) 4923:4373 

Vizemeisterschaft nahezu gesichert, AN Bosserode gewinnt klar gegen den KSC 

Heuchelheim und bleibt auf Rang zwei. Tobias Brill war mit starken 852 Holz wieder 

einmal bester Bosseröder Kegler, aber auch der Rest des Teams lieferte eine 

überzeugende Vorstellung. Zwischen dem zweitbesten der Wildecker, Thilo Köhler 

(824), und dem Fünften, Sigurd Staniczek (813), lagen lediglich 11 Holz. Arno Köhler 

konnte es im Schlussblock angesichts des klaren Vorsprungs locker angehen lassen. 

Vizemeister sind die Bosseröder zu 99 %, der Titel ist allerdings nach dem 

Auswärtssieg von M 85 Mittelhessen beim KC Wettenberg nicht mehr drin.  

Es spielten: Michael Reith 816 Holz / 8 EWP, Sigurd Staniczek 813 / 7, Thilo Köhler 

824 / 10, Tobias Brill 852 / 12, Arno Köhler 765 / 6, Rene Windolf 823 / 9. 

ESV Ronshausen – SKG Sontra II 3:0 (51:27) 4928:4644 

Im letzten Saisonheimspiel gab es noch einmal einen absolut überzeugenden 

Heimerfolg gegen die SKG Sontra II die damit wohl den Gang in die Verbandsliga 

antreten muss. Andreas Sekulla war mit sehr guten 874 Holz wieder bester Spieler 

des ESV, Thorsten Schaub und Lars Merkert wollten da nicht nachstehen und fügten 

jeweils starke 836 Holz hinzu. Auch Jörg Sekulla und Thomas Schaub übertrafen die 

800er-Marke. Damit rangieren die Ronshäuser auf Rang drei der Hessenliga und mit 

ein wenig Glück werden sie da auch am Saisonende stehen. 

Es spielten: Thomas Schaub 803 Holz / 5 EWP, Thorsten Schaub 836 / 10, Andreas 

Sekulla 874 / 12, Lars Merkert 836 / 11, Jörg Sekulla 811 / 9, Christian Stein 768 / 4. 
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Verbandsliga Nord 

KSG Kassel - AN Hönebach 3:0 (49:29) 4751:4399 

Da war mehr drin für AN Hönebach, auch ohne zwei Stammkräfte hatten die 

Wildecker die Chance auf einen Teilerfolg bei der KSG Kassel. Sebastian Knoth 

eröffnete das Spiel mit einem Paukenschlag, mit hervorragenden 836 Holz sollte er 

am Ende das beste Ergebnis des Spiel erzielt haben. Da allerdings nur noch Robert 

Reinhardt und Rene Sufin jeweils einen Kasseler Akteur übertreffen konnten blieben 



alle drei Zähler in Kassel. Dennoch können die Hönebacher mit der Saison zufrieden 

sein die sie mindestens als Dritter beenden werden. 

Hönebach: Sebastian Knoth 836 Holz / 12 EWP, Peter Löffler 712 / 2, Rene Sufin 

737 / 5, Daniel Ritz 628 / 1, Kai Wollenhaupt 732 / 3, Robert Reinhardt 754 / 6. 
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Klassenerhalt gesichert, AN Hönebach II geht auch in der nächsten Saison in der 

Bezirksoberliga auf Punktejagd. Beim 3:0-Heimsieg gegen den direkten 

Konkurrenten SKS 9 Fulda II erzielten Andreas Renelt (848) und Torben Möller (840) 

die besten Ergebnisse. AN Bosserode II hatte mit immensen Personalproblemen zu 

kämpfen, so ist der Punktverlust gegen die SKG Sontra III nachvollziehbar. Dennoch 

wird man mit der gespielten Saison zufrieden sein. Im Spiel gegen Sontra war 

Karsten Brill mit 763 Holz bester Spieler der Bosseröder. Der TSV Süß taumelt 

dagegen auf den erneuten Abstieg zu, gegen die SKG Eschwege gab es eine, wenn 

auch knappe, Niederlage. Dabei erzielten Ralf Dunkelberg (762) und Matthias Reith 

(745) die besten Ergebnisse des Spiels. 

 


